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 Für sehr niedrige Nutzungsfrequenzen
 Abnehmbar mit Spezialwerkzeug
 Verriegelung durch Sicherheitsschloss mit Profi lhalbzylinder
 Kombinierbar mit feststehenden Hochsicherheits-Pollern

 durch ansichtsgleiche Zylinder
 Ausführung in Stahl lackiert oder Edelstahl  natur oder lackiert

Entnehmbarer Hochsicherheits-Poller  R 275-M30  | R 275-M50
mit verstärktem Sockel

Technische Daten R 275-M30-900 R 275-M30-1200 R 275-M50 -900 R 275-M50-1200

Durchmesser 273 mm 273 mm 271 mm 271 mm
Höhe 900 mm 1.200 mm 900 mm 1.200 mm
Zertifi ziert nach PAS68, IWA 14-1, 

M30, K4
PAS68, IWA 14-1, 

M30, K4
-- --

Übereinstimmend mit -- -- PAS68, IWA 14-1, 
M50, K12

PAS68, IWA 14-1, 
M50, K12

Aufprallenergie mit Zerstörung 750.000 J 750.000 J 2.000.000 J 2.000.000
Aufprallenergie ohne Zerstörung 100.000 J 100.000 J 250.000 J 250.000 J

g

Bild-/Textquelle: Hörmann KG
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Entnehmbarer Hochsicherheits-Poller  R 275-M30  | R 275-M50
mit verstärktem Sockel

Prüfung des Untergrunds

Bevor Sie die Bodenbefestigung vornehmen, prüfen Sie folgen-
de Voraussetzungen: 

•	
•	 örtliche frostfreie Grundtiefe für das Fundament
•	 keine wasserführenden Schichten im Untergrund
•	 keine Leitungen oder Stromkabel im Untergrund
•	 eine den Richtlinien entsprechende Erdungsanlage
•	 Wenn der Poller auf eine Neigung gesetzt wird, kann 

durch das Gefälle Regenwasser in den Fundamentkasten 
eindringen. Planen Sie vor dem Poller und in unmittelbarer 
Nähe einen Entwässerungskanal mit einem Abdeckgitter. 
So vermeiden Sie das Eindringen von Regenwasser.

•	 Bei wasserführenden Schichten oder hohem Grundwas-
serspiegel empfehlen wir den Einsatz wasserdichter 
Fundamentkästen mit oder ohne Pumpe. 

•	 Abweichende Einbautiefe.

Prüfung der Bodendurchlässigkeit

Bevor Sie die Bodenbefestigung vornehmen, prüfen Sie die 
Bodendurchlässigkeit. Prüfen Sie während des vermutlich 
höchsten Grundwasserspiegels. Testen Sie Folgendes: 

•	 Schütten Sie ca. 40 Liter Wasser pro / m² in die Grube.
•	 Prüfen Sie, ob das Wasser innerhalb von ca. 30 Minuten in 

den Boden sickert. 
•	 Bei negativem Testergebnis entfernen Sie das Regenwas-

ser durch ein Drainagerohr von Ø 50 mm.
•	 Verbinden Sie das Drainagerohr mit der Kanalisation.
•	 Alternativ können Sie das Drainagerohr an einen Regen-

wasser-Auffangtank unter dem Fundamentkasten an-
schließen. Der Regenwasser-Auffangtank muss mit einer 
Tauchpumpe und einem Schwimmer zum automatischen 
Abpumpen ausgestattet sein.

•	 Vergewissern Sie sich, dass der Rahmen 10 mm über 
der Fahrbahn liegt. So begrenzen Sie das Eindringen von 
Regenwasser in den Fundamentkasten.

Aufbau / Fundament R 275-M30-900

Beton:
Beton (fck = 30,00 N/mm² oder höher) wird rund um den 
Fundamentkasten in die Grube gegossen, bis ca. 100 mm unter 
die Bodenoberfläche. Die Höhe hängt von der Art des Straßen-
belags ab.

Zubehör:
Bei Verwendung von Zubehör (z. B.: Induktionsschleifen, Ampeln, 
Standsäulen), sollten flexible Leerrohre mit Ø 50 mm zwischen 
Steuerung und entsprechender Einbauposition verlegt werden. 
Der LED-Lichtstreifen ist optional erhältlich für alle automati-
schen, halbautomatischen, festen, abnehmbaren Poller.
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